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346 :LE SOLD AT SUISSE: 1937

1330—1900 Contours dc sections
1430—1800 Asscmiblee des delegues au Kunsthaus

1815 Rassembiement sur la Place de li gaie
1830 Reception du drapeau central

Cortege a travers la ville
Reception officielle sur le Kapcllphtz
Remise du drapeau an Kjrnmnrkt

1930 Souper
2030 Soiree familicic au Kunstbaus

Sumedi, 17 suillet,
0600—1200 Concours mdividuels dt gronpes et de sections seien

horaire
1200 Repas

1330—1900 Concours selon horaire
1700 Marche concert des sous-officitrs trompettes a travers

la ville
1900 Souper
2030 Soirde familiere nu Kunsthaus
2200 Rctraite a travers la vide

Dimanche, IS nullet,
0600—0945 C oncours selon liorane

0945 Interruption de travail
1000 C ulies

catliolique pres de la C aserne Allmend
Protestant pies de 1 eeolt de Moosmatt

1030 Rassembiement des sections sur 1 Allmend
1045 C ontrole des participants
1100 Depart pour lc Stade des spo'ts
1115 Hommage lau drapeau central et proclamation dcsvcterins
1200 Depart du cortege
1300 Banqiet au Kunstbaus

1400—1900 Concours scion horaire
1500 Demonstration des nouvelles armes sin 1 Allmend
1700 Proclamation des result its (cxercices en ^ampagne et

travuix ecrits) pres de la Caserne Allmend
1900 Soupei
2030 Reunion familicic au Kunstli Iiis et au Lowengarten

Lnudi 19 nullit,
0600—1000 oneouis de sections

1200 loturc du th sur les cibles libres
1200 Repas
1600 Proclamation des resultats et distribution des couronnes

au Kunsthaus

Plakataushang
An die Sektionen' Im Laufe dicsei Tage gelangen die großen

Plakate an die Sektionen /lim Versand Die seinerzeit aufgegebenen
Bestellungen mußten zum Teil namhaft gekürzt werden di die
Belieferung mit der gewünschten Zahl eine wesentliche Mehnusgabe zur
1 olge gehabt hatte Die zugestellten Plakate (wofür die Sektionen fur
die Stempelpflicht verantwortlich gemacht weiden) sind fur den Aus
hang in den Vcreinslokalen usw bestimmt Die öffentliche Affichage
ubernimmt die Allg Schweiz PI ikatgesellschaft die alle Orte mit
Sektionen und deren Finzugsgebiet bedienen wird Dazu kommt noch
ein ausreichender Plakataiush ing (kleine Plakate) in den Eisenbahnen
ebenfalls sind solche den Sektionen zum Aushang m Geschäften usw
zugestellt worden Wirklich notige Nachbestellungen richte man an
das Presselkomitee der SUI, Herrn Major Paul Kopp, Luzern A A

Affichage
Am sections' Les grandes affiches sont actuellement expediees

aux sections Les comtn indes ont du cn pmtie etie notablement
icduites etnnt donne que Ii remise des affiches Selon le nombre
üesire, aurait piovoque im surplus dc tirage Les affiches reques par
les sections (pour lesquilles ecs dernicrcs sont responsablcs du droit
de timbre) sont destmdes a etie placees dins les lociux dc sections,
etc

L affichage public sen assure p ir la Societe general^ daffichige
qui placardera tous les endroits ou ll y a des sections et paitout
ou ll est mdique de faire de la propaginde hn outre un affichage
(petites affiches) est prdvu dins les chemins de fer ces petites
affiches ont dtd dgalement distribuees eil vue de 1 affichage dans les
maisons de commerce etc Les commandos cn surplus vraiment
urgentes sont a adresser au cormte de presse des JSSO major Paul
Kopp Lucerne A A

Affissione di cartelli
Alle seziom' Nei prossirm giorni saranno spediti alle sezioni l

cartelloni Le ordinazioni passate a suo tempo hanno dovuto parzial-
mente essere sensibilmente ridoPe dato che la forniturn del uumero
desiderato avrebbe richiesto mi sensibile aumento della tirtatura Gil
affissi inviati (per l quali le seziom sono rese responsibili per ll
oiritto di timbro) sono destmati all affissione nelle sedi sociali, ecc
1 affissione pubblica e assunti dalla Soeieta generlale d affissioni, che
scrvira tutte le localita con seziom e loro dmtorm In piu saranno
affissi del cartelli (formato ridotto) nelle stazioni, tie soro moltre
stati mviati alle seziom per 1 affissione nei commerci ecc In easo
d assoluta necessita si vorranno trasmettere le ordinazioni supple
mentari al Gomitato stampa dclle G S S signor Maggiort Paul Kopp,
Lucerna A A

WeibaBidsnachiichlen
Ins. Gründung eines Unteroffiziersvereins des Amtes Eriach

(Kori aa) Die \on einem Initiativkomitee auf Samstag den
29 Mai 20 15 Uhr in den Gasthof z Baren in Ins einberufene
Versammlung von Unteroffizieren und Soldaten war sehr zahlreich
besucht Der Vorsitzende Obeileut Robert Graf Ins, gab denn auch
dti Freude über den so zahlreichen Aufmaisch Ausdruck in einem
heizlichen Willkommensgruß Lbemo begrüßte er die erschienenen
Gaste, Kreiskomm indant Oberstlt Ruch Biel den Kommandanten des
Bat 26 Majoi Tillmann Kallnach Major Hans Kellerhals Witzwil,
die Gemeindebehörde von Ins, speziell die Abordnung des Kant Ber
tuschen Untcroffiziersverbandes mit seinem Präsidenten Herrn von
(unten, Ihun, ebenso auch die Delegationen von Biel und Lyß Aar
berg Kantonalprasident von Gunten gibt seine große Genugtuung kund
über die beabsichtigte Gründung en es UOV im Amte fcrlach, welcher
sieh als würdiges Glied an den großen Bernischen Unteroffiziersverein
einreihen und von solchem auch herzlich willkommen geheißen werde
Htri H Abplanalp Adj -Uof aus Lyß hielt einen Lichtbildervortrag
über den « Durchzug dei deutschen Armee durch Belgien 1914 bis
1918 In seinem interessanten klaren Vortrage schilderte der Referent
an H ind einer großen Zahl vorgezeigter Lichtbilder aus dem Kriegs-
gtbiet Belgiens 1914/18 so eindringlich die Schrecknisse und Leiden
dieses volkermordtrischen Weltkrieges sowie die Zerstörungen der
herrlichsten Städte Dorfer und Landschaften eines vorhei so blühenden

Landes Anschließend hieran hie't Kamerad Abplanalp einen
sachkundigen Vortiag über «Unsere Landesverteidigung und Zweck und
Ziele der Unteioffizieisvcrcnie >, wobei er darlegte, daß die Untir-
offiziersvereine cm wichtiges Glied unserer Armee und unserer Landes-
vciteidigung darstellen und eine notwendige tatkraftige Hilfe in der
militärischen Ausbildung verkörpern Die Bildung von Unteroffiziers-
vei einen müsse daher mit allen Mitteln gefordert werden Major Till-
rn inn, Kommandant Bat 26, hielt hierauf einen mit großem Beifall
aufgenommenen Vortrag über « Die Felddienstubung als Hauptgebiet
der militärischen Ausbildung > Speziell erläuterte er auch die
Aufgabe der Leiter der Unteroffiziersvereine Alle Vortrage wurden vom
Vorsitzenden bestens verdankt und von der Versammlung mit
kraftigem Beifall belohnt Anschließend an diese Vortrage konnte zur
eigentlichen Gründung eines Unteroffiziersvereins des Amtes Erlach
geschritten werden An der Versammlung gaben ub-r 40 Offiziere,
Unteroffiziere und Soldaten den Beitritt durch ihre Unterschrift kund
Line große Zahl die am Erscheinen an der Versammlung verhindert
wai, stellte den Beitritt m sichere Aussicht, so daß schon zu Anfang
nut einer stittlichen Zahl von Mitgliedern gerechnet werden kann Der
definitive Vorstand wurde auf Vorschlag des Initiativkomitees bestellt
wie folgt Präsident Wchtm Hans Hugi Erlach Vizepräsident Wehtm
Walter Antonietti, Ins, Sekretare Adj -Uof Hans Stauffer, 1 annenhof,
und Korp Robert Fluckiger Ins, Kassier Korp Ernst Löffel, Munt-
sehemier, Beisitzer Oberleut Robert Graf, Ins and Leut Paul Zesiger,
Bruttelen Kantonalprasident von Gunten begrüßt die Neugrundung
und bietet der jungen Sektion von Seite des Kntonalvorstandes
herzlichen Willkommensgruß Den Initianten verdankt er die geleistete
Arbeit, ebenso den Referenten ihre flotten Vortrage Dem neugewahl-
ten Präsidenten uberreicht er ein Geschenk des Kantonalvorstandes,
welches von letzterem bestens vei dankt wird Zum Schlüsse uberbringt
Kreiskonimandant Oberstlt Ruch noch den Gruß der Militärbehörden
und wünscht dem jungen Verein gutes Gedeihen Mit einem kurzen
Schlußwort worin er die 1 reue des UOV gegenüber unserm lieben
Vaterland versichert sehließt der neue Präsident diese flotte Grun-
dungszersammlung

WIR LIEFERN

BUCHDRUCK
ARBEITEN

Buchdruckerei des
„Schweizer Soldat"
Aschmann & Scheller AG
Zurich 1, Brunngasse 18

Telephon Nr. 27 164

Schmackhaft, nahrhaft, haltbar
Fleisdipastete in Gelee, Dose 150 gr Fr —60
Hero Corned-Bee? Dose ca 450 gr Fr —90
Pains mit getrudelter Ganseleber

Dose ca 100 gr Fr — 80
Dose ca 150 gr Fr 1 25
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Unterolfiziersverein Diibendorf
Am 8 Mai feierte unser Verein eine Fahnenweihe, wie sie wohl

selten zu sehen ist. Punkt 1100 besammelten sich etwa 25 Kameraden
bei der Soldatenstube, um m 8 Patrouillen eingeteilt, eine Patrouilllen-
ubung durchzufahren, verbunden mit Krokieren und Pistolenschießen.

Die einzelnen Aufgaben waren nicht allzuschwer aufgestellt worden,

mit Rucksicht auf den eigentlichen Fahnenakt am Abend, so daß
alle 8 Gruppen um 1800 ihre Uebung beendet hatten

Punkt 1900 besammelten sich fast 100 % des UOV im Saal /um
« Hecht », wo auf der Buhne unsere Vereinsstandarte, einstmals
gestickt und geschenkt von Frau Wuthrich, unid dir gegenüber unsere
zweimalige kantonale Siegcstrophae, die Wanderstandarte, aufgestellt
waien Ihnen sollte sich heute, als besondere Ueberraschung, die
dutte und schönste im Bunde zugesellen. Und woher kommt dieses
schone Banner? Den Entwurf fertigte ein junger strebsamer
Unteroffizier, F. Willi jun., an, wofür wir ihm am dieser Stelle nochmals
herzlich danken. Doch um den Entwurf m Tausenden von Seidenfaden
wiederzugeben, haben sich die beiden Imtianten unserer Fahne, die
Herren Major Hogger, vom Fliegerwaffenplatz und Major Trachsler,
Gemeindepräsident, ans Werk gemacht und m uneigennutzigei Art bei
den Herren Offizieren vom Fliegerwaffenplatz und Gemeinde Dabendorf

das notige Geld gesammelt.
Um alles m einem Satz zu sagen, das Banner wurde uns von den

Herren Offizieren geschenkt.
Mit Worten können wir nie unsern Dank aussprechen fur dieses

große Geschenk, wn hoffen aber, daß jeder einzelne Kamerad durch
seine Treue ud Arbeit, sein Dankgefubl /um Ausdruck bringt.

Die Fahne wurde uns mit Ansprachen der Herren Major Hogger
und Major Trachsler ubeigeben und von Präsident Adj -Uof Haeberii
herzlich verdankt.

Nachfolgende Delegationen erfreuten uns durch ihre Anwesenheit
Kant. Vorstand Zurich-Schaffhausen, UOG Zurich, UOV Uster, UOV
Wmterthur. Der Berichterstatter. F. Thomann.

Meldehundfülirer von Basel und Umgebung
An der letzten Zusammenkunft uarde folgendes Uebungsprogiamm

festgelegt:

Meldeubungen im Räume von Möhlin am Samstag, dem 12. Juni;
Munchenstem am Samstag, dem 10. Juli, Birsfelden am Sonntag, dem
15. August; Allschwil am Sonntag, dem 19. September.

Fur die Uebung m Möhlin- Abfahrt ab Basel 13.52, Sammlung in
Möhlin beim Bahnhof 14 30 Uhr. Fur die spatern Uebungen werden
die genauen Daten rechtzeitig bekanntgegeben. « Flingot ».

Diibendorf. Dienstag, 15. Juni, 1900—2030, Hindernis-Training —
Mittwoch, 16. Juni, 1715—1900, Pistolenschießen. — Donnerstag, 17.
Juni, 1900—2030, Handgranaten-Trammg. — Sonntag, 20. Juni, 1000—
2030, Gewehrschießen. — Dienstag, 22. Juni, 1900—2030, Hmdernis-
liaming. — Donnerstag, 24. Juni, 1900—2030, Handgranaten-Trammg

Neuchätel. 19 jum tir au fusil et aiu pistolet Mail — 12, 16, 19
et 23 juini de 1500 ä 1700 lancement de grenades et obstacles. —
13 jum Groupes de combat 0700 Chateau d'eau, Maujobria — 20 jum
Patrouille 0730 Stand du Mail. — 12 juin, 1400, 13 jum, 0730, Jeunes
tneurs.

Zürich UOV. 12./13. Juni- Ai mee-W ettkampf der 5. Division. —
13 Juni- Einheitskampfgruppe. Leitung. Herr Hptm. Vodoz Besamm-
lung. 07 00 Uhr bei der Hocklerbrucke. Tenue: Marschschuhe, B-Hose,
Ex-Bluse, Patr.-Taschen, Gewehr, Stahlhelm. — Mg.-Kampfgruppe.
Leitung. Herr Hptm. Schellenberg. Ort. 07.00 Uhr bei der Hockler-
biucke Tenue: wie oben — Telephon-Patrouille. Ort, Zeit und Tenue
nach Spezialaufgebot — 15. Juni. Maisthtraining fur Patrouilleure laut
Spezialaufgebot — 16. Juni. Handgranaten. Ort Kasernenplatz. Zeit.
18.30—20.00 Uhr. — 19. Juni: Patrouillen. Ort, Zeit und Tenue nach
Spezialaufgebot — 20. Juni- Schießsektion 300 m Vormittags Albis-
guth Stand Bedingung und Frembuing. 3. Trainingsschießen fur SUT
Luzern im Stand. — Schießsektion 50 m. Vormittags Albisgutli Stand
Schießübung. — Hindernis und Handgranaten. Ort: Hocklerwiese ob
der Hocklerbrucke. Zeit. 09.00—11.00 Uhr Tenue: Zivil (Ex.-Blusen
und Ueberhosen stehen z T. zur Verfügung) — 23 Juni: Handgranaten.
Ort. Kasernenplatz Zeit- 18.30—20 00 Uhr. — 24. Juni: Maischtrai-
iiing fur Patrouilleure nach Spezialaufgebot.

Zürichsee r. Ufer. Sonntag, den 27. Juni, von 0800 bis 1100 Uhr
Gewehr- und Pistolenschießen auf der Wanne m Stafa. Kein Doppel.
Sonntag, den 27. Juni, 0700 Uhr Patrouilleuubung. Besaimmlung Bahnhof

Stafa Tenue. Zivil.
Uebungen an den Hindernissen und im Hanidgranatenwerfen alle

Mittwochabende und Samstagnachmittaige. Wir eiwarten an sämtlichen
Uebungen alle SUT-Teilnebmer. Kameraden, die wahrend dei SUT
der WK zu absolvieren haben, müssen ein begründetes Gesuch bis
spätestens am 14 Juni dem Präsidenten, Wachtm. Carlo Bonfico m
Mannedorf einreichen, der es an den Zentralvorstand weiterleitet.

Chocolal"
Waffeln Biscuifs

Bern
sind vorzüglich
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